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Glockenkonzert am 01.11.2025 
___________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Entstehung und Entwicklung des liturgischen Läutens im christlichen Abendland 
 
 

Eröffnung mit der Segensglocke b’’ (1964 von Rincker in Sinn) im Chordachreiter der Kirche, danach 
Carillon-Bearbeitung von G. F. Händels Präludium in d-Moll (Bearbeitung in b-Moll)            
 
 

1.  Psalm 150,5: Lobet ihn mit hellen Zimbeln, lobet ihn mit klingenden Zimbeln. 

Zimbelgeläut im Idealsextett-Motiv in g-Moll: g’’’ – f’’’ – es’’’ – c’’’ – b’’ – g’’, erklingt sonntags um 12 Uhr 
nach der Mittagsglocke 

Carillonchoral: Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren (Text: Joachim Neander 1680)           
 
 

2.  Kapitular Karls d. Gr. von 802, die Glocken zu bestimmten Zeiten zu läuten, um Gott zu verehren 

    - Karolingerglocke (frühe Bienenkorbglocke, Rekonstruktion einer Glocke aus der Zeit um 800 n. Chr.) 
    - Haithabuglocke (Bienenkorbglocke Mitte 10. Jh., Nachguss der ältesten Bronzeglocke Deutschlands) 

    Frühmittelalterlich-dissonantes Zweiergeläute ohne klare Schlagtonlinie 

Carillonchoral: Nun bitten wir den Heiligen Geist (Text: 13. Jh. und Martin Luther 1524)            
 
 

3.  Psalm 119,164: Ich lobe dich des Tages siebenmal um deiner gerechten Ordnungen willen. 

- Carillonmelodie: Christ ist erstanden (Text: 12. Jh.)                
    - Primglocke d’’ (1877, läutet morgens um 8 Uhr zur Erinnerung an die Auferweckung Jesu) 
    - Kreuzglocke g’ (1954, läutet zur Kreuzigung Jesu um 11 Uhr und zu seiner Sterbestunde um 15 Uhr) 
- Carillonmelodie: Verleih uns Frieden gnädiglich (Text: 9. Jh.)               
    - Mittagsglocke f’ (um 1470, läutet um 12 Uhr zum Gebet für den inneren und äußeren Frieden) 
    - Schiedglocke c’’ (um 1490, läutet um 15 Uhr nach der Kreuzglocke im Gedenken an die Verstorbenen) 
- Carillonmelodie: Herr, bleibe bei uns (Text: Lukas 24,29)                
    - Betglocke es’ (1949, läutet um 18 Uhr zum Abendgebet) 
    - Angelusglocke c’’ (1962, läutet zur Erinnerung an die Verkündung der Geburt Jesu) 
    - Segensglocke b’’ (1964, Nachtgebet und Erinnerung an das Abendmahl Jesu an Gründonnerstag 

    Es-Dur-Paternoster-Motiv aus Kreuz-, Mittags- und Betglocke: g’ – f’ – es’ 

Carillon-Bearbeitung von J. S. Bachs Jesus bleibet meine Freude (aus Bachkantate 147)            
 
 

4.  Psalm 31,16: Meine Zeit steht in deinen Händen. 

    - Taufgeläut: f’’ – d’’ – c’’ – a’ – f’      (F-Dur-Motiv) 

    - Trauungsgeläut: d’’ – c’’ – a’ – f’ – d’      (F-Dur/d-Moll-Motiv) 

    - Sterbegeläut am Karfreitag 15 Uhr: g’ – d’ – b°    (g-Moll-Quartsextmotiv) 

Carillon-Bearbeitung von Johannes Brahms Orgelchoral op.122,10: Herzlich tut mich verlangen           
 
 

5.  Psalm 29,4: Die Stimme des Herrn ertönt mit Macht, die Stimme Gottes erschallt in Pracht. 

Siebenstimmiges Sonntagsgeläut zur festlosen Kirchenjahreszeit: d’’ – c’’ – a’ – g’ – f’ – d’ – c’ 

Carillonchoral: Ein feste Burg ist unser Gott (Text: Martin Luther 1529)            
 
 

6.  Liturgie: Sabbatläuten, Uhrenschlag, Carillonmelodie u. Einläuten des Sonntags mit 20 Glocken 

Zimbelglocken Glocken des Hauptgeläuts Motiv 
g3 f3 es3 d3 c3 b2 a2 g2 f’’ es’’ d’’ c’’ b’ a’ g’ f’ es’ d’ c’ b0 Plenum 

Wir laden herzlich ein zum morgigen Gottesdienst in der Stiftskirche Herrenberg um 11 Uhr. 
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Texte zu den Carillonchorälen 
 

Zu 1.: Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren (EG 317 / GL 392) 
 

1. Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, 
meine geliebete Seele, das ist mein Begehren. 
Kommet zuhauf, Psalter und Harfe, wacht auf, 
lasset den Lobgesang hören. 
 

5. Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. 
Alles, was Odem hat, lobe mit Abrahams Samen. 
Er ist dein Licht, Seele, vergiss es ja nicht. 
Lobende, schließe mit Amen! 
 
 
Zu 2.: Nun bitten wir den Heiligen Geist (EG 124 / 348) 
 

1. Nun bitten wir den Heiligen Geist um den rechten Glauben allermeist, 
dass er uns behüte an unserm Ende, wenn wir heimfahr’n aus diesem Elende. 
Kyrieleis. 
 

2. Du wertes Licht, gib uns deinen Schein, lehr uns Jesus Christ kennen allein, 
dass wir an ihm bleiben, dem treuen Heiland, der uns bracht hat zum rechten Vaterland. 
Kyrieleis. 
 
 
Zu 3.: Liturgische Gesänge 
 

Christ ist erstanden von der Marter alle;  
des soll’n wir alle froh sein, Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. (EG 99 / GL 318) 
 
Verleih und Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. 
Es ist doch ja kein andrer nicht, der für uns könnte streiten, 
denn du, unser Gott, alleine. (EG 421 / (GL 473)) 
 
Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend werden,  
und der Tag hat sich geneiget. (EG 483 / GL 89) 
 
 
Zu 5.: Ein feste Burg ist unser Gott (EG 362) 
 

1. Ein feste Burg ist unser Gott, ein gute Wehr und Waffen. 
Er hilft uns frei aus aller Not, die uns jetzt hat betroffen. 
Der alt’ böse Feind mit Ernst er’s jetzt meint; 
groß Macht und viel List sein grausam Rüstung ist, 
auf Erd ist nicht seinsgleichen. 
 

2. Mit unsrer Macht ist nichts getan, wir sind gar bald verloren; 
Es streit’ für uns der rechte Mann, den Gott hat selbst erkoren. 
Fragst du, wer der ist? Er heißt Jesus Christ, 
der Herr Zebaoth, und ist kein andrer Gott, 
das Feld muss er behalten. 
 


